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Wie verlaufen eigentlich die Diskussionen 

in Ihrem Kuratorium?

Manfred Lahnstein: Das Spektrum an 

Charakteren und Expertise umfasst  political 

animals und Finanz- und Wirtschaftsexper-

ten, die Bildungsleidenschaft ist ebenso 

vertreten wie der journalistische Blick, juris-

tische Erfahrung ebenso wie wissenschaft-

liche Leidenschaft. All das führt zu klugen, 

tragfähigen Entscheidungen.

Wirken gesellschaftliche Debatten und 

Veränderungen auf die Stiftungsarbeit? 

Michael Göring: Da sehe ich eine Wech-

selwirkung: Wir wollen Debatten anstoßen und vertiefen,  wollen 

Entwicklungen vorantreiben und begleiten, wir zielen auf die Ver-

änderung von Missständen, das macht unser Jubiläums-claim 

deutlich. Gleichzeitig wirken aktuelle Debatten auch auf uns. Wir 

sind Akteure der Zivilgesellschaft, das bedeutet Einmischung. 

Welche Entscheidungen der Stiftung halten Sie für besonders 

bedeutsam?

Manfred Lahnstein: Zwei Entscheidungen sind gewiss sichtbar – 

die zur Gründung der Bucerius Law School und des Bucerius Kunst 

Forums. Solche Flaggschife zu schafen hat jedoch weitreichende 

inanzielle Konsequenzen. 

40 Jahre ZEIT-Stiftung: 
erkennen – bewegen – verändern 

Manfred Lahnstein  
und Michael Göring  
im Gespräch

Michael Göring: Wir wollten ganz bewusst Stiftungsvorhaben 

„zum Anfassen“ schafen. Vor allem an unseren eigenen Einrichtun-

gen soll man uns messen. 

2010 feierte die Bucerius Law School ihr 10-jähriges Jubiläum. 

Kommen die Förderprojekte in die Jahre? 

Michael Göring: Im Gegenteil, Dauer zeigt doch auch Güte. 

Die Bucerius Law School hat derzeit über 620 Studierende im 

Staats examens-Studiengang, 280 Doktoranden und 53 Master- 

Studierende, das ist eine eindrucksvolle Bilanz. Die Hochschule 

 kostet uns aber auch 8 Mio. € pro Jahr. Für die geplante Erweite-

rung brauchen wir also Partner.

Manfred Lahnstein (re) ist Kuratoriumsvorsitzender, Michael Göring  
Vorstandsvorsitzender der ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius  
in Hamburg

Fortsetzung auf Seite 2
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Eine juristische Hochschule und eine Ausstellungshalle – wie 

geht das zusammen? 

Manfred Lahnstein: Das Bucerius Kunst Forum am Hambur-

ger Rathausmarkt ist das Herz unserer Kunst- und Kulturförderung. 

235.000 Besucher allein 2010 zeigen die Attraktivität dieses Forums 

für Ausstellungen, Konzerte, Lesungen und Diskussionen. Es ist 

einer der meistbesuchten Kunst-Orte dieser Stadt. 

Der Erfolg von Institutionen ist das Eine, das Andere sind the-

matische Schwerpunkte. Welche Programmlinien ziehen Sie da?

Michael Göring: Wir konzentrieren uns auf die Satzungsberei-

che Wissenschaft, Kunst und Bildung, sind aber ofen für Proil-

schärfungen. Nach der Geschichtswissenschaft bildet jetzt die 

Migrationsforschung einen Schwerpunkt. „Settling Into Motion“, 

ein Stipendien programm mit wirklich internationalem Zuschnitt, 

versammelt 34 Doktoranden aus 18 Ländern.  

Wie passen die Orientierung auf Hamburg und das internatio-

nale Engagement zusammen?

Manfred Lahnstein: In unserem Kuratorium wirken Menschen 

mit viel politischer Erfahrung und hohem Interesse an globalen 

Entwicklungstendenzen. Wenn man Nachwuchsführungskräfte 

aus allen Kontinenten zusammenbringt, entstehen globale Netz-

werke über den Wissensaustausch hinaus.

Welche Akzente setzen Sie dabei?

Michael Göring: Neben der jährlichen Bucerius Summer School 

on Global Governance in Hamburg, Berlin und Paderborn starten 

wir ein ähnliches Format auch in Indien – weil sich die weltpoliti-

schen Gewichte erkennbar verschieben. 

Die Auswirkungen von Migration als globalem Phänomen 

 zeigen sich auch bei uns, gerade in der Zuwanderungs-Debatte.

Manfred Lahnstein: Hier setzen wir deutliche Bildungs-Akzente. 

Zum einen mit gezielter Leseförderung, zum anderen versuchen 

wir mit dem Schülercampus „Mehr Migranten werden Lehrer“ 

junge Zuwanderer für diesen wichtigen Beruf zu gewinnen. 

Wirken solch überschaubare Formate überhaupt?

Michael Göring: Die Resonanz auf den Schülercampus ist 

enorm. Das Projekt indet inzwischen in 6 Bundesländern statt. 

Wenn von 121 Teilnehmern 90 ein Studium beginnen, belegt das 

den Erfolg der Orientierungstage.  

Wie gewichten Sie die drei Förderbereiche?

Michael Göring: Unsere Energie ist auf alle drei Bereiche gerich-

tet. Auch wenn Bucerius Law School und Bucerius Kunst Forum 

besonders sichtbar sind, ist uns bewusst, dass wir angesichts der 

zukünftigen Herausforderungen die Bedeutung der Bildung nicht 

hoch genug ansehen können. An der Bildung hängt doch alles. 

F O R T S E T Z U N G  V O N  S E I T E  1

Mit rund 80.000 Studierenden und über 

9.000 Wissenschaftlern an 20 Hochschulen 

ist Hamburg bundesweit einer der großen 

Hochschulstandorte. Wie sichtbar und wie 

wichtig sind die Hochschulen in der Metro-

pole mit ihren rund 1,8 Mio. Einwohnern, 

eingebettet in den starken Wirtschafts-

standort Hamburg? 

Mit dem Symposium „Starke Stadt, 

Starke Hochschulen – Perspektiven für den 

Wissenschaftsstandort Hamburg“ (siehe 

auch Veranstaltungskalender) fragt die ZEIT-

Stiftung nach Kooperationen und wechsel-

seitigen Einlüssen zwischen Wissenschaft 

und Wirtschaft. Das Symposium analysiert 

die Verlechtungen zwischen Hochschulen 

und Hamburger Öfentlichkeit. Im Zusam-

menspiel von Bürgern und Hochschulen 

geht es um die Auswirkungen auf das kul-

turelle und gesellschaftliche Leben, um regi-

onalwirtschaftliche Efekte – und um die 

Attraktivität und das Image der Stadt.

„Starke Stadt, Starke Hochschulen“ 
Ein Symposium zu Perspektiven für den 
Wissenschaftsstandort Hamburg
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Petra Herz, Vorstandsvorsitzende 
der Joachim Herz Stiftung,  
und Dieter Lenzen, Präsident der  
Universität Hamburg, bei der  
Vorstellung der Stiftungsinitiative

Die Stiftungen fördern mehrere Pro-

jekte, die die Qualität der Lehre steigern 

und den wissenschaftlichen Nachwuchs 

stärken. Das Zukunftskonzept der Uni-

versität mit dem Schwerpunkt der nach-

haltigen Entwicklung hat die Stiftungen 

davon überzeugt, in ihre Neuausrich-

tung, in die Qualitätsverbesserung der 

akademischen Lehre zu investieren. Das 

Stiftungs-Bekenntnis soll anstecken und 

zeigen: Durch gemeinsames gezieltes 

Handeln kann die Universität ihre Aufga-

ben zukunftsgerecht erfüllen.

Die Initiative soll auch andere animie-

ren: Sieben Hamburger Stiftungen han-

deln gemeinsam für die Universität ihrer 

Stadt. 

Zusammen unterstützen die Alfred 

Toepfer Stiftung F.V.S., die Hamburgische 

Stiftung für Wissenschaften, Entwick-

lung und Kultur Helmut und Hannelore 

Greve, die Hamburgische Wissenschaft-

liche Stiftung, die HERMANN REEMTSMA 

 STIFTUNG, die Joachim Herz Stiftung, die 

Körber-Stiftung sowie die ZEIT-Stiftung 

die Universität Hamburg.

Hamburger Stiftungen  
engagieren sich für die Universität 
ihrer Stadt

„Eine deutsche Universität der Zukunft, zumal in einer Weltstadt  
wie Hamburg, wird erfolgreich sein, wenn es gelingt, die Bürger für 
die Universität und die Universität für die Bürger zu öffnen –  
durch Partizipation an den wesentlichen Belangen.“ 

Prof. Dr. Dieter Lenzen, Präsident der Universität Hamburg
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Die Bucerius Law School geht mit kla-

ren Perspektiven in ihr zweites Jahrzehnt 

und bietet mit dem Executive Education  

Programm nun auch Fach- und Füh-

rungskräften ein internationales Weiter-

bildungsangebot. Juristen gewinnen 

Einblick in strategisches Kanzleimanage-

ment. In den Bereichen Recht, Wirtschaft 

und Schlüssel qualiikationen reichen 

die Angebote von Tagesseminaren 

und mehrwöchigen Intensivprogram-

men bis zu individuell zugeschnittenen 

Unternehmens programmen im In- und 

Ausland.

Exzellenz für die Praxis 
Weiterbildung an  
der Bucerius Law School

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.bucerius-executive-education.de

„Wo immer Geld aus der Schatulle 
eines Bürgers in die Wissenschaft 

geflossen ist, hat sich an einer 
bestimmten Stelle etwas vermehrt, 

ohne dass andernorts etwas 
schmerzlich vermisst wurde. So 

entstanden neue Kontinuitäten in 
einem Land, das lange Zeit von 

politischen Diskontinuitäten geprägt 
wurde.“ 

Aus: Annette Schavan, 
Partner mit Zukunft: 

Stiftungen als Förderer der Wissenschaft

Lesen Sie die Essays von  
Annette Schavan, Dr. Ulrich Raulff 
und Prof. Dr. Yasemin Karakaşoğlu 

im Jubiläumsband  
„40 Jahre ZEIT-Stiftung: 

erkennen – bewegen – verändern“ 
ab dem 1. Mai 2011 unter 

www.zeit-stiftung.de oder 
bestellen Sie ein Exemplar unter 

drees@zeit-stiftung.de
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Anlässlich ihres 40-jährigen 
Jubiläums verlost die ZEIT-Stiftung  

40 Karten für das Konzert 
„Wagners ‚Ring’ in zwei Stunden. 

Die Highlights für Einsteiger“. 
Interessierte senden eine E-Mail an 

drees@zeit-stiftung.de.

Das Bucerius Kunst Forum zeigt bis zum 

15. Mai 2011 mit „Bilder einer Epoche“ von 

Gerhard Richter (*1932) erstmals Werke 

eines zeitgenössischen Künstlers, des 

wohl bedeutendsten deutschen Malers 

der Gegenwart. 

Richters Gemälde nach Fotos aus den 

1960er Jahren haben Kunstgeschichte 

geschrieben, sie sind ihrem Zeitbezug tat-

sächlich „Bilder einer Epoche“. Mit seinem 

unbedingten Beharren auf Malerei stellte 

Richter sich gegen den „Ausstieg aus dem 

Bild“. Höhepunkt der Ausstellung mit rund 

50 großformatigen Gemälden bildet der 

Zyklus 18. Oktober 1977 zum Tod der RAF-

Gefangenen in Stuttgart- Stammheim –  

eine Leihgabe des Museum of Modern Art.  

Kurator ist Uwe M. Schneede, vormals 

Direk tor der Hamburger Kunsthalle: „Indem 

Richter die Motive mit einem genauen 

Blick für ihre malerische Verwandelbarkeit 

herausgrif, sie aus ihrem Zusammenhang 

löste, vielfach vergrößerte, in Farbmate-

rie übertrug und durch eine spezielle Mal-

technik mit Verwischungsefekten verge-

genwärtigte, befähigte er sie zu anderen, 

rätselhaften Bedeutungen.“

Komplementär zum Bucerius Kunst 

Forum zeigt die Hamburger Kunsthalle 

„UNSCHARF. Nach Gerhard Richter“, eine 

Schau zur Auseinandersetzung bedeu-

tender junger Künstler mit der Unschärfe.

Gerhard Richter –  
„Bilder einer Epoche“ im 
Bucerius Kunst Forum

Regisseur Claus Guth über seine Interpretation des Siegfried in der Hamburger „Ring“-Tetralogie: 
„Siegfried bricht unreif und unerfahren in die ihm fremde Moderne auf und ist ihr ohne 
Abwehmechanismen ausgeliefert. Er wird in den Mühlen der modernen Machtkämpfe zermahlen.“

Im März und April 2011 sind an der 

Hamburger Staatsoper zwei komplette 

„Ring“-Zyklen unter der Leitung von 

General musikdirektorin Simone Young 

zu erleben. Auf junge Opernfreunde – 

und solche, die es werden wollen – zielt 

„Wagners ‚Ring’ in zwei Stunden“: Am  

8. April 2011 um 11 Uhr gibt es für Schüler 

und erwachsene „Ring“-Neugierige eine 

moderierte Zusammenstellung musika-

lischer Höhepunkte aus allen vier Opern. 

Simone Young dirigiert dieses besondere 

Konzert, das die Staatsoper zusammen mit 

NDR Kultur und der ZEIT-Stiftung anbietet 

(Details unter Veranstaltungskalender).  

Für Einsteiger und Fortgeschrittene
Ein Schnupperkonzert und zwei komplette 

„Ring“-Zyklen in Hamburg

K U N S T  U N D  K U L T U R

K U N S T  U N D  K U L T U R  |  4

Gerhard Richter Sekretärin, 1964
Sammlung zeitgenössischer 
Kunst der Bundesrepublik 
Deutschland
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Der Gerd Bucerius-Förderpreis Freie 

Presse Osteuropas bleibt auch 2011 wich-

tig, wie insbesondere die Entwicklung in 

Belarus zeigt, wo kritische Berichterstat-

tung verfolgt, die Journalisten und Medien 

drangsaliert werden. Deshalb engagiert 

sich die ZEIT-Stiftung zusammen mit ihrer 

norwegischen Partner stiftung Fritt Ord für 

die Stärkung unabhängiger Medien.

Aus insgesamt 35 Nominierungen für 

den Gerd Bucerius-Förderpreis wählte die 

Jury sechs Preisträger, drei  Journalisten, 

zwei Internet-Seiten und eine Zeitung: 

Die Auszeichnung geht in Russland an 

 Chernovik aus Machatschkala und an 

Natalja Ivanishina, Ust-Ilimskaja Pravda, Ust-

Ilimsk (Gebiet Irkutsk); in Belarus an Maryna 

Koktysch, Narodnaja Volja, Minsk; in der 

Ukraine an Natalja Ligatschewa von der 

Website Telekritika; in Aserbaidschan an 

den Journalisten Zamin Haji in Baku sowie 

in Armenien an das Internetportal A1+ in  

Eriwan. Die Preise werden am 15. Juni 2011 

im Nobel-Institut in Oslo verliehen. 

K U N S T  U N D  K U L T U R

B I L D U N G  U N D  E R Z I E H U N G

Bedrängt, verfolgt, drangsaliert – zur journalistischen Arbeit  
in Osteuropa gehört viel Mut

Auszeichnungen für  
unerschrockene Medien

Als Ersteinspielung präsentiert das 

Ensemble La Stagione Frankfurt unter 

der Leitung von Michael Schneider in 

der Abschluss-CD der elfteiligen Konzert- 

und CD-Reihe „Musica sacra Hamburgen-

sis“ ein Oratorio Georg Philipp Telemanns, 

der als Kirchenmusikdirektor an den Ham-

burger Hauptkirchen und Kantor des 

Johanneums von 1721 bis zu seinem Tod 

1767 wirkte und das Musikleben prägte. 

Als Kaiser Karl VII. am 20. Januar 1745 

starb, hatte Hamburg, als reichsunmittel-

bare Stadt ihm direkt unterstellt, auf die-

Ungehörtes Oratorio Georg Philipp Telemanns 
beschließt die CD-Reihe  

„Musica sacra Hamburgensis 1600 – 1800“ 

sen Tod gebührend zu reagieren. Der Rat 

beauftragte Telemann mit der Kompo-

sition eines Oratorios, das am 14. März 

1745, dem Sonntag Reminiscere, simul-

tan in allen fünf Hamburger Hauptkirchen 

erklingen sollte. Für Telemann bedeutete 

es fast unlösbare logistische Probleme, 

das nur begrenzt zur Verfügung stehende 

musikalische Personal so zu verteilen, dass 

alle Auführungen dieser anspruchsvollen 

Trauermusik von angemessener Qualität 

waren. Das ging nur mit „Aushilfen“ aus 

Altona und Schwerin, wie erhaltene Quel-

len berichten. Auch zwei Sängerinnen der 

Hamburger Oper wurden verplichtet. Die 

Einspielung präsentiert das Oratorio erst-

mals seit seiner Entstehung.

La Stagione Frankfurt gehört 
zu den führenden Ensembles 
für Alte Musik 

Mehr zu allen CDs der Reihe 
unter www.zeit-stiftung.de 
und bei www.cpo.de Bucerius 

40 Geschichten aus  

40 Jahren ZEIT-Stiftung

Lesen Sie 40 Geschichten aus 
40 Jahren ZEIT-Stiftung 

unter www.zeit-stiftung.de





März

Dienstag, 1. März 2011
Reihe „Die gehetzte Gesellschaft“ 
Entschleunigung und Spiritualität: 
Die Sehnsucht nach innerer Ruhe
Prof. Dr. Johannes Hof, katholischer Theologe, University of Wales;

Dr. Margot Käßmann, ehemalige Ratsvorsitzende der EKD;

Prof. Dr. Ulrich Mückenberger, Rechts- und Politikwissenschaftler, 

Bremen

19:00 Uhr
NDR-Radiohaus
Rothenbaumchaussee 132 – 134, Hamburg

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius und NDR Info

Dienstag, 1. März 2011 
„Historie und Historien. 
Das Ereignis in der Malerei von Delacroix bis Richter“ 
Vortrag von Prof. Dr. Michael Thimann, Professor für Kunstgeschichte/

Bildwissenschaft an der Universität Passau

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326, 

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Mittwoch, 2. März 2011
Reihe „Schauen, woher wir kommen. 
Grundzüge der europäischen Kunst“ 
Von den Minoern auf Kreta zur griechischen Klassik. 
Die Kunst und Kultur des antiken Griechenland 
von und mit Prof. Dr. Wilhelm Hornbostel 

Lesung: Fritz Lichtenhahn 

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt € 10,- / 8,-

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326, 

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Sonntag, 6. März 2011
Berliner Lektion mit Julia Kristeva 
„Existiert eine europäische Kultur?
Relexion über Ränder und Zentren“

11:30 Uhr
Renaissance-Theater
Knesebeckstraße 100, Berlin

Eintritt: € 10,- / 7,50 

Karten unter Telefon: 030 25489100

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius und  

Berliner Festspiele

Sonntag, 6. März 2011
Ensemble Resonanz
Klangbilder einer Epoche I
Werke von Hans Werner Henze, Helmut Lachenmann,  

Nicolaus A. Huber und Bernd Alois Zimmermann

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 20,- / 15,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums, 

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326, 

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter  

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum in Kooperation mit  

NDR das neue werk

Mittwoch, 9. März 2011
Reihe „Erfahren, woher wir kommen.  
Grundschriften der europäischen Kultur“  
Jean-Jacques Rousseau: Zurück zur Natur
von und mit Hanjo Kesting

Lesung: Wolfram Koch

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, 

Hamburg

Veranstalter: ZEIT-Stiftung  

Ebelin und Gerd Bucerius

Dienstag, 22. März 2011
Kammerensemble Neue Musik Berlin
Klangbilder einer Epoche II  
Werke von György Ligeti, Helmut Lachenmann und Luigi Nono

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 20,- / 15,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum in Kooperation mit  

NDR das neue werk

Mittwoch, 23. März 2011 
„Ein überraschender Neubeginn der Malerei.
Gerhard Richter inmitten der Düsseldorfer Aktionsszene 
der 1960er Jahre“ 
Vortrag von Prof. Dr. Uwe M. Schneede, Kurator der Ausstellung

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Montag, 28. März 2011
Reihe „Hören, woher wir kommen. 
Grundzüge der europäischen Oper“
Alle Oper ist Orpheus oder: Der singende Mensch
von und mit Jürgen Kesting 

Lesung: Volker Hanisch 

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen 

Vorverkaufsstellen und unter www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Dienstag, 29. März 2011 
„Ausgewählter Ort 2011“ im Land der Ideen
Auszeichnung des Schülercampus 
„Mehr Migranten werden Lehrer“ Bremen

16:00 – 18:00 Uhr
Rathaus Bremen
Obere Rathaushalle, Am Markt 21, Bremen

Anmeldung unter: jutta.saehlbrandt@wissenschaft.bremen.de

Veranstalter: 

ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius in Kooperation mit  

der Senatorin für Bildung und Wissenschaft Bremen und der  

Universität Bremen

Veranstaltungskalender März bis Juni 2011

www.zeit-stiftung.de

Die ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius

Der liberale Geist Hamburgs und die mutige, Neuem  gegenüber 

aufgeschlossene Gesinnung von Gerd Bucerius – in beiden 

 Elementen wurzelt die ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius.  

Ihre Förderaktivitäten richten sich auf Wissenschaft und 

 Forschung, Kunst und Kultur sowie Bildung und Erziehung.

ZEIT-Stiftung 

Ebelin und Gerd Bucerius

Feldbrunnenstraße 56

20148 Hamburg

Telefon: 040 413366

Fax: 040 41336700

E-Mail: zeit-stiftung@zeit-stiftung.de

www.zeit-stiftung.de

Beachten Sie besonders die Hinweise zum Jubiläum



Mittwoch, 30. März 2011 
Symposium „Starke Stadt, Starke Hochschulen –  
Perspektiven für den Wissenschaftsstandort Hamburg“
Einführungsvortrag: Prof. Dr. Herfried Münkler,  

Humboldt-Universität zu Berlin

Teil I: Hochschulen und Unternehmen

Impulsreferat: Johann C. Lindenberg, ehem. Vorsitzender der 

 Geschäftsführung und National Chairman Unilever Deutschland, 

 Mitglied des Hochschulrats der Universität Hamburg

Anschließende Plenumsdiskussion mit  

Johann C. Lindenberg 

Prof. Dr. Ingrid Schirmer, Fachbereich Informatik der Universität Hamburg 

Dr. Harald Eifert, Vorstand der Innovationsstiftung Hamburg

Prof. Dr. Stephan A. Jansen, Präsident der Zeppelin University, 

Friedrichshafen

Teil II: Hochschulbürger und Bürgeruniversität

Impulsreferat: Prof. Dr. Dieter Lenzen, Präsident der Universität Hamburg

Anschließende Plenumsdiskussion mit

Prof. Dr. Dieter Lenzen

Dr. Martin Keferpütz, Mitglied des Vorstands der Joachim Herz Stiftung

Dr. Carsten Klein, Gründungsvorstand der Ernst Cassirer Stiftung 

Prof. Prof. Dr. Monika Bessenrodt-Weberpals, Vizepräsidentin der 

Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 

Stefanie Jürges, Doktorandin, Universität Hamburg

Schlusswort: Prof. Dr. Dres. h.c. Karsten Schmidt, Präsident der Bucerius 

Law School

15:00 Uhr
Bucerius Law School
Moot Court, Jungiusstraße 6, Hamburg

Eintritt frei 

Anmeldung unter: bartels@zeit-stiftung.de

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius

April

Mittwoch, 6. April 2011
Gerhart Baum
18. Oktober 1977. 
Bewährungsprobe für die Demokratie
Gerhart Baum, Bundesminister des Inneren a.D., im Gespräch mit  

Dr. Michael Philipp, Bucerius Kunst Forum

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Freitag, 8. April 2011
Konzert „Wagners ‚Ring‘ in zwei Stunden. 
Die Highlights für Einsteiger“
Der Hamburger „Ring des Nibelungen“ für Schüler und erwachsene 

‚Ring‘-Neugierige

Dirigentin: Simone Young

Philharmoniker Hamburg mit Jennifer Wilson, Wolfgang Koch,  

Victor Lutsiuk, Katja Pieweck, Ha Young Lee, Maria Markina und  

Ann-Beth Solvang

11:00 Uhr
Staatsoper Hamburg
Großes Haus, Hamburg

Eintritt: € 25,- / 7,- 

Karten unter Telefon: 040 356868

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius und  

Hamburgische Staatsoper

Dienstag, 12. April 2011
Reihe „Kulturdiskurs im Bucerius Kunst Forum“ 
Letzte Vorhänge oder Von der Krise der Stadttheater
Tom Stromberg, Leiter des Theaterfestivals „Impulse“ der deutsch-

sprachigen freien Szene und Geschäftsführer der Theaterproduktions-

gesellschaft wasihrwollt PRODUCTIONS GmbH 

Matthias Lilienthal, Künstlerischer Leiter und Geschäftsführer des 

Hebbel am Ufer

Nikolaus Merck, Mitbegründer und Redakteur von nachtkritik.de

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Karten unter Telefon: 0180 1787980

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius und NDR Kultur

Samstag, 16. April 2011
Lange Nacht der Museen 
Im Bucerius Kunst Forum steht die Lange Nacht unter dem Motto 

Swinging Sixties

18:00 – 2:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
und alle Hamburger Museen, Hamburg

Eintritt: € 12,- / 8,- 

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Montag, 18. April 2011
Reihe „LiteraturCafé im Bucerius Kunst Forum“ 
Politisches, Polemisches, Poetisches. 
Texte und Bilder als sinnliche Erkenntnisräume
von und mit Prof. Dr. Astrid Böger und Prof. Dr. Alexander Meier-Dörzenbach 

Lesung: Sebastian Dunkelberg

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius

Mittwoch, 20. April 2011
Reihe „Erfahren, woher wir kommen. 
Grundschriften der europäischen Kultur“
Immanuel Kant: Beantwortung der Frage: 
Was ist Aufklärung?
von und mit Hanjo Kesting

Lesung: Werner Rehm und Ursula Illert 

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, 

Rathausmarkt 2, Hamburg

Veranstalter: 

ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd 

Bucerius

Mittwoch, 20. April 2011
Hamburger Gastprofessur für Interkulturelle Poetik
Rahmenthema: „Hamburg: Mein Hafen der Literatur“
Auftaktveranstaltung

Yoko Tawada: Thematische Lesung

„Der Hafen ist in der Literatur ein gefährlicher Ort“

Informationen zu den weiteren Veranstaltungen der Gastprofessur 

unter www.uni-hamburg.de

20:00 Uhr
Internationales Maritimes 
Museum
Koreastraße 1, Hamburg

Eintritt: € 8,-

Anmeldung unter 

Telefon: 040 428382755,  

sekretariat_gutjahr@uni-hamburg.de

Veranstalter: Lehrstuhl Neuere deutsche 

Literatur und Interkulturelle Literatur-

wissenschaft, Prof. Dr. Ortrud Gutjahr, 

gefördert von der 

ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius

Mittwoch, 27. April 2011
Reihe „Hören, woher wir kommen. 
Grundzüge der europäischen Oper“
Maledetto Amor – die verbrecherische Liebe als Mittel 
der Macht.
Claudio Monteverdis L‘incoronazione di Poppea
von und mit Jürgen Kesting 

Lesung: Volker Hanisch 

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Mai

Mittwoch, 4. Mai 2011
Gerd Bucerius und seine Zeit
Dieter Buhl, langjähriges Mitglied der politischen Redaktion der „ZEIT“ 

Prof. Dr. Dres. h.c. Karsten Schmidt, Mitglied des Vorstands und des 

Kuratoriums der ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius, Präsident der 

Bucerius Law School 

Gerd Schulte-Hillen, ehem. Vorstandsvorsitzender der Gruner+Jahr AG 

und stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Bertelsmann AG 

19:00 Uhr
Bucerius Law School
Auditorium maximum, Jungiusstraße 6, Hamburg

Eintritt frei 

Anmeldung unter: www.law-school.de/veranstaltungen 

oder per Fax 040 30706254 

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius und  

Bucerius Law School

Sonntag, 8. Mai 2011
Bucerius-Tag im Bucerius Kunst Forum 
Stündlich Führungen von Journalisten und Kunsthistorikern

11:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt frei 

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius und  

Bucerius Kunst Forum

Mittwoch, 11. Mai 2011
Reihe „Hören, woher wir kommen. 
Grundzüge der europäischen Oper“
Georg Friedrich Händel: Giulio Cesare in Egitto
von und mit Jürgen Kesting 

Lesung: Volker Hanisch 

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Vorverkauf an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Juni

Dienstag, 14. Juni 2011
Reihe „Schauen, woher wir kommen. 
Grundzüge der europäischen Kunst“
Von Alexander dem Großen bis zu den letzten Diadochen.
Die Kunst und Kultur des Hellenismus
von und mit Prof. Dr. Wilhelm Hornbostel

Lesung: Fritz Lichtenhahn

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,-

Vorverkauf ab 3. Mai 2011 an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums, 

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter  

www.ticketonline.de

Veranstalter: Bucerius Kunst Forum

Mittwoch, 15. Juni 2011
Reihe „Erfahren, woher wir kommen. 
Grundschriften der europäischen Kultur“
Karl Marx: Manifest der Kommunistischen Partei
von und mit Hanjo Kesting

Lesung: Dieter Mann 

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Vorverkauf ab 3. Mai 2011 an der Ticketkasse des Bucerius Kunst Forums,  

bei Gerdes Theater- und Konzertkasse, Telefon: 040 453326,  

Info@konzertkassegerdes.de, bei allen Vorverkaufsstellen und unter 

www.ticketonline.de

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius

Dienstag, 21. Juni 2011
Reihe „Kulturdiskurs im Bucerius Kunst Forum“ 
Neue Wege zum Lesen oder  
Vom Strukturwandel der Buchkultur
Claudia Baumhöver, Geschäftsführerin Der Hörverlag

Hanns-Josef Ortheil, Autor und Professor für Kreatives Schreiben und 

Literaturwissenschaft an der Universität Hildesheim

20:00 Uhr
Bucerius Kunst Forum
Ian Karan Auditorium, Rathausmarkt 2, Hamburg

Eintritt: € 10,- / 8,- 

Karten unter Telefon: 0180 1787980

Veranstalter: ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius und NDR Kultur

Bildnachweis:

Thomas Karsten, Ulrich Perrey, Gerhard Richter, Köln 2011, Monika Rittershaus


